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Liebe Neusäßerinnen und Neusäßer,

seit 2014 darf ich unsere Stadt Neusäß mit Ihrem Vertrauen als Erster  
Bürgermeister gestalten. Dafür danke ich Ihnen sehr. Ihr Vertrauen ist 
für mich Verpflichtung und Ansporn zugleich. Neusäß ist eine lebenswer-
te Stadt – „mitten im Schönen“ – mit guter Versorgung und Infrastruktur,  
starken Stadtteilen und aktiven Vereinen nah bei den Menschen. Bereits 
vor sechs Jahren habe ich meine politische Haltung so formuliert: „Gute 
Politik ist Politik, die Schnittmengen bildet und Themen klug verknüpft.“ Die 
historisch gewachsene Struktur von Neusäß prägt unsere Stadt bis heute: 
8 Stadtteile, 6 Schulen, 8 Feuerwehren, 15 Kindergärten und 136 Vereine –  
darunter 25 Sportvereine – sie stehen für hohe Lebensqualität und eine le-
bendige Gemeinschaft! Beim Feuerwehrjubiläum 2025 hat sich das einndru-
cksvoll gezeigt! Allerdings ist diese Vielfalt  auch eine organisatorische und 
finanzielle Herausforderung für die Kommune. Um ihr gerecht zu werden, 
müssen wir priorisieren, Ressourcen verantwortungsvoll einsetzen, Schnitt-
mengen nutzen und Themen sinnvoll verbinden. 

Drei Beispiele aus den vergangenen Jahren zeigen, wie das gelungen ist:
Infrastruktur: Abwendung der Trinkwasserkrise, Vermeidung von Chlo-
rungen und Abkochverordnungen, Übergang des Betriebs an die SWA,  
Sicherung des Wasserrechts, Erhalt des Brunnens am Loderberg als Notver-
sorgung sowie Leitungserneuerungen in Verbindung mit Straßensanierun-
gen und barrierefreiem Ausbau von Bushaltestellen.
Stadtmitte: Geförderter Wohnraum, neue medizinische Angebote, Wolf-
Café und neuer Stadtplatz, Fernwärmeausbau, Generalsanierung des J.-v.- 
Liebig-Gymnasiums und Neubau der Stützpunktfeuerwehr.
Neue Mitte Westheim: Neubau der Grundschule, Ganztagsbetreuung, Turn-
halle und Feuerwehr – Impulse für Bildung, Ehrenamt, Stärkung des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts.

Gemeinsam haben wir viel erreicht – in Stadtentwicklung, Infrastruktur,  
Bildung, Kultur und sozialem Miteinander. Ich bin überzeugt: Gute Kommu-
nalpolitik entsteht durch Zuhören, Verknüpfen und Handeln. Diesen Weg 
möchte ich mit Ihnen und einer starken CSU-Fraktion weitergehen – verläss-
lich, bodenständig und mit Verantwortung für kommende Generationen.
Dafür bitte ich Sie erneut herzlich um Ihr Vertrauen.

Ihr

Richard Greiner, 1. Bürgermeister

F A K T E N
53 Jahre
Verheiratet, ein Sohn

2002-2008: Stadtrat, stv. Fraktionsvorsitzender
2008-2013: 2. Bürgermeister
2013/14: Amtierender Bürgermeister
2014-2020: 1. Bürgermeister
2020-2026: 1. Bürgermeister und Mitglied des
Kreistags Augsburger Land

Hobbys
Bergsteigen und Skifahren, durchs  
Schmuttertal joggen, mit langjährigen Freun-
den Fußball spielen. Geschichte und Kultur.



•	 Umsetzung der Großprojekte Feuerwehr  
Neusäß, Schule, Ganztagsbetreuung, Turnhalle, 
Feuerwehr Westheim

•	 Neubau der Kita an der LR Dr. Frey-Straße und 
Kindergarten-Sanierungsprogramm

•	 Neuer Wohnraum für Familien, junges Wohnen 
und Studierende: Schaffung von rund 100 neuen 
Appartements, Ausweisung kleiner Baugebiete 
in den Stadtteilen

•	 Schaffung neuer, flexibler Pflegeangebote 
•	 Sicherung der BRK-Rettungswache und  

Unterstützung des Neubaus in Neusäß 
•	 Neuer Anlauf für digitale Infrastruktur und  

Glasfaser-Ausbau 
•	 Neubau eines modernen, leistungsfähigen 

Wertstoff-Hofs und Abfall-Service-Zentrums in 
Kooperation mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises 

•	 Weitere Ansiedlung von medizinaffinem Gewer-
be im Gesundheitsstandort Neusäß, Weiterent-
wicklung der Gewerbegebiete, Stärkung unserer 
Neusässer Unternehmen 

•	 Zukunftsfähige Mobilität mit neuen On-demand-
Angeboten. Noch bessere Verknüpfung von Auto 
/ Fahrrad / Bahn, Bus und Rufbus im Großraum 
Neusäß

Neusäß bleibt „mitten im Schönen“. Aufmerksame Landschafts-
pflege im Schmuttertal, neue Blühflächen im Stadtgebiet, der 
gelungene Stadtplatz, innerstädtische Begrünung und Orte, wo 
man gerne verweilt – das ist uns wichtig. Aber auch die Sicherung 
einer nachhaltigen Wasserqualität und moderne Abfallwirtschaft 
mit einem neuen Wertstoff-Hof sind für uns Schutz von Umwelt, 
Ressourcen und unserer natürlichen Lebensgrundlagen. 

Wir fördern Kultur, Theater, Stadtfest und Weihnachtsmarkt,  
„Musiksommer“, feine Konzerte und die kompetente Ausbildung 
an unserer Musikschule im „Haus der Musik“. Dabei handelt 
es sich um s. g. „freiwillige Leistungen“ unserer Kommune. Wir 
werden das Kulturangebot in Neusäß bestmöglich weiter unter-
stützen, weil es zusätzliche, wertvolle Angebote für Bildung und 
Lebensqualität schafft, den Zusammenhalt fördert und unsere 
Identität stärkt. 

Jugendarbeit heißt für mich: Vereine und Ehrenamt fördern, 
Jugendliche beteiligen. Die Zusammenarbeit mit unserem Jugend-
beirat macht Freude und ist ein Gewinn. So arbeiten wir gerade 
gemeinsam an einem Konzept, wie wir unser Jugendkulturhaus 
„Stereoton“ entwickeln wollen. 
Auf der Liste der CSU sind bewusst aussichtsreiche Plätze mit  
jungen Menschen besetzt. Sie sind bereits in Kirchen, Vereinen, 
Kultur oder Feuerwehr engagiert und möchten auch kommunal-
politisch Verantwortung übernehmen. Damit fördern wir die 
Jugend, stärken den Zusammenhalt der Generationen und die 
Demokratie. Demokratie lebt vom Mitmachen, vom Respekt, vom 
Miteinander. Dafür werbe ich aus Überzeugung.

N AT U R  &  U M W E LT

K U LT U R  &  M U S I K

J U G E N D  &  D E M O K R AT I E  & 
V E R A N T W O R T U N G
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RICHARD
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Die CSU Neusäß steht für eine umsichtige Finanzpolitik. Sie ist Voraus-
setzung für Rücklagenbildung, Investitionen, Prioritäten und nachhaltige 
Entwicklung. Wir nehmen die Aufgaben unserer Zeit entschlossen an. 

Beim wichtigen Thema Wohnen setzen wir auf Vielfalt:
Zahlreiche neue, barrierefreie Wohnungen sind entstanden. Jetzt schaf-
fen wir wieder kleinere Neubaugebiete für Familien in den Stadtteilen so-
wie rund 100 neue Appartements für „junges Wohnen“ und Studierende. 
Gleichzeitig entwickeln wir ein  Wohnangebot speziell für Pflegekräfte in 
Kooperation mit der WBL des Landkreises.

Neusäß wird als „Gesundheitsstandort“ profiliert und weiterent-
wickelt: mit neuen Pflegeplätzen, v. a. für Tages- und Kurzzeitpfle-
ge, sowie dem Neubau der BRK-Rettungswache. Dafür halten wir 
ein städtisches Grundstück bereit. Wir wollen den lebenswichtigen  
Rettungsdienst in Neusäß halten, neu aufstellen und stärken. Das so wich-
tige Projekt Neubau Uniklinik begleiten wir konstruktiv und wirken dar-
auf hin, Belastungen für unsere Bevölkerung zu vermeiden. 

Bei der Infrastruktur werden wir einen neuen Anlauf starten und den 
Glasfaserausbau in allen Stadtteilen entschlossen vorantreiben.  Bildung 
bleibt ein wichtiger Schwerpunkt: Nach der Sanierung des Gymnasiums 
kommen jetzt neue Turnhallen, die auch die Vereine in Neusäß stärken. 
Ein zentrales Projekt ist der Neubau der Grundschule, Ganztagsbetreu-
ung, Turnhalle und Feuerwehr in Westheim – ein starkes Zeichen für Bil-
dung, Ehrenamt und Zusammenhalt. 

Gute Kommunalpolitik braucht Struktur. Wir haben unser „Schulsanie-
rungsprogramm“ abgearbeitet und seit 2010 unsere 6 städtischen Schu-
len für die Zukunft fit gemacht. Mit dem Neubau der Kita im Schulzen-
trum schaffen wir nicht nur neue Plätze, sondern auch die Möglichkeit, 
bestehende Kindergärten in einem „Kindergarten-Sanierungsprogramm“ 
zu modernisieren.

Mit gezielten Investitionen in Feuerwehren, Hochwasserschutz,  
neuen E-Ladesäulen und Vereinsleben gestalten wir unsere Stadt resilient,  
sozial und zukunftsfähig weiter. Mit unserer Energie- und Wärmeplanung, 
Mobilität und neuen On-demand-Angeboten haben wir die Trends der Zeit 
erkannt und schaffen echte Verbesserungen für die Menschen in Neusäß.



FÜR NEUSÄß: DAS HABEN WIR ERREICHT
•	 Neuer, barrierefreier, z. T. geförderter Wohnraum 

mit spezialisierten Bauunternehmen, Belebung 
und Begrünung der Stadtmitte 

•	 Ausbau Gesundheits- und Pflegestandort  
Neusäß, Zusammenarbeit mit der Uni-Klinik

•	 Moderne Schulen: Zusammen mit dem  
Landkreis Sanierung J. v. Liebig-Gymnasium

•	 Übernahme Pflegeheim am Lohwald,  
Sicherung des Betriebs mit der DIAKONIE

•	 Gutes Trinkwasser, nachhaltige Energieversor-
gung in Zusammenarbeit mit den SWA

•	 Aufnahme von Neusäß in das AktiVVo-Angebot 
des AVV, erfolgreiche Ansiedlung und  
Zulassung des Rufbus-Mobilitätsanbieters  
MOPLA in Neusäß

•	 Umfangreiche Straßensanierungen,  
z. T. mit dem Staatlichen Bauamt

•	 Gezielte Investitionen in Katastrophen- und 
Hochwasserschutz

•	 Pflege der Natur im Schmuttertal, Ausbau von 
innerstädtischem Grün und „Schwammstadt“

Es ist mir wichtig, Themen zu verknüpfen, Über-
zeugungsarbeit zu leisten und geeignete Partner 
einzubinden. Diese Politik der Ausgewogenheit und 
Zusammenarbeit hat sich bewährt. Sie bleibt,  
gerade in herausfordernden Zeiten und enger 
werdenden finanziellen Spielräumen, der richtige 
Ansatz für eine gute Entwicklung unserer Stadt.

in Neusäß
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PROF. AXEL
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MURAT
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JASCHA

VOSSEL

ARMIN

SEIDL

FÜR DIE KOMMUNALWAHL AM 8. MÄRZ 2026

So wählen Sie richtig:
Erster Stimmzettel:

Zweiter Stimmzettel:

Für die Wahl des Bürgermeisters
kreuzen Sie nur Ihren Bürgermeister an.

Jeder Wähler hat für die Wahl zum 
Stadtrat insgesamt 30 Stimmen.
Kreuzen Sie die Liste 1 CSU an, damit 
keine Stimme verloren geht.

Außerdem können Sie einzelnen 
Kandidaten bis zu 3 Stimmen geben.
Wenn Sie keine „3er“ verteilen, werden 
die 30 Stimmen automatisch auf die ein-
zelnen Kandidaten verteilt - jede Person 
erhält dann eine Stimme.

Achten Sie aber darauf, dass Sie insge-
samt nicht mehr als 30 Stimmen vertei-
len, sonst ist Ihr Stimmzettel ungültig!

MEIN TEAM FÜR NEUSÄß

Listenplatz: 1
 Zuhause: in Neusäß
Beruf: 1. Bürgermeister

Listenplatz: 7
Zuhause: in Täfertingen 
Beruf: Student / 
Unternehmer

Listenplatz: 13 
Zuhause: in  
Ottmarshausen 
Beruf: Dipl. Ing. (univ.), 
Bauingenieur 

Listenplatz: 19 
Zuhause: in Hammel 
Beruf: Verwaltungs-
fachangestellte

Listenplatz: 25 
Zuhause: in Täfertingen 
Beruf: Rechtsanwalt 
(Syndikusrechtsanwalt)

Listenplatz: 2 
Zuhause: in Steppach
Beruf: Informations-
elektronikerin

Listenplatz: 8
Zuhause: in Hainhofen 
Beruf: Politik-
wissenschaftlerin

Listenplatz: 14
Zuhause: in Hainhofen 
Beruf: Rechtsanwalt

Listenplatz: 20
Zuhause: in Hainhofen 
Beruf: Assistenz der 
Geschäftsführung 

Listenplatz: 26
Zuhause: in Westheim 
Beruf: Papiermacher

Listenplatz: 3
Zuhause: in Neusäß 
Beruf: Leiter 
Interprofessionelle 
Klinikums-Entwicklung

Listenplatz: 9
Zuhause: in Neusäß  
Beruf: Lehrer

Listenplatz: 15
Zuhause: in Steppach 
Beruf: Selbständiger 
Kaufmann (EDEKA)

Listenplatz: 21 
Zuhause: in Neusäß  
Beruf: Buchhalterin

Listenplatz: 27 
Zuhause: in Neusäß 
Beruf: Musical-
darstellerin, Logopädin

Listenplatz: 4
Zuhause: in Westheim 
Beruf: Geschäfts-
führerin

Listenplatz: 10
Zuhause: in Steppach 
Beruf: Maschinenbau 
Ingenieur (B. Eng.)

Listenplatz: 16 
Zuhause: in Steppach 
Beruf: Masterstudent

Listenplatz: 22 
Zuhause: in Steppach 
Beruf: HR Senior 
Consultant

Listenplatz: 28
Zuhause: in Steppach 
Beruf: Bankkaufmann

Listenplatz: 5 
Zuhause: in Westheim 
Beruf: Professor und 
Rechtsanwalt

Listenplatz: 11
Zuhause: in Neusäß  
Beruf: Geschäftsführer/ 
Bauingenieur 

Listenplatz: 17
Zuhause: in Westheim 
Beruf: Rechtsreferendar

Listenplatz: 23 
Zuhause: in Schlipsheim 
Beruf: Hotelfachmann

Listenplatz: 29 
Zuhause: in Hainhofen 
Beruf: Dipl. - Finanzwirt 
(FH)

Listenplatz: 6 
Zuhause: in  
Ottmarshausen 
Beruf: Landwirtin, 
Industriekauffrau

Listenplatz: 12
Zuhause: in Westheim 
Beruf: Selbstständiger 
Gärtnermeister und 
Florist

Listenplatz: 18
Zuhause: in Westheim 
Beruf: Fotografin

Listenplatz: 24 
Zuhause: in Steppach 
Beruf: Informatiker/
Gutachter 
(Datenbankspezialist)

Listenplatz: 30
Zuhause: in Täfertingen 
Beruf: Dipl. Ing. 
Architektin, Familien-
unternehmerin 

FELIX

BARTH

ALEXANDRA

WIEDHOLZ geb. 
Rößle

KARIN

ZIMMERMANN

MIRJAM

LANGE

Stimmzettel zur Wahl des Bürgermeisters 
in Neusäß am 8. März 2026

Wahlvorschlag Nr. 1

Richard Greiner
1. Bürgermeister

1
Kennwort: 

CSU

CSU
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.

1. Richard Greiner

4. Ute Anthuber

2. Karin Zimmermann

Wahlvorschlag Nr. 1

Beispiel

3. Jörg Roehring

Tragen Sie hier die gewünschte Anzahl Ihrer 
Stimmen für die jeweiligen Kandidaten ein.
Maximal 3 Stimmen!


